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Rückblick 2008/09
»
Das erfolgreiche Projekt Vorträge in Kindergärten erweiterten wir in diesem 
Schuljahr auf die Institutionen Spielgruppen, Eltern-Kind-Zentren und Volksschu-
len. Insgesamt waren 50 Veranstaltungen geplant. Durch das rege Interesse der 
Kleinkindbetreuungseinrichtungen wurde die geförderte Anzahl auf 60 erhöht.

Der Erfolg dieses Elternbildungsangebots ist vor allem dem Engagement der 
Pädagoginnen vor Ort zu verdanken. Durch die Unterstützung von „Kinder in die 
Mitte“ war es uns möglich, das Angebot finanziell so günstig anzubieten, dass 
jede interessierte Institution auch in der Lage war, eine/n ReferentIn zu buchen.
Die Kooperationen mit den Trägervereinen bzw. Institutionen – Service- 
stelle für Spielgruppen und Eltern-Kind-Zentren, Kindergarteninspektorat, Lan-
desschulrat für Vorarlberg und dem Landesverband der Elternvereine - hat sich 
als sehr befruchtend erwiesen und wird auch im nächsten Jahr fortgeführt.

Durch das Erfassen der Daten mittels Eltern-Fragebogen erhielten wir ein diffe-
renziertes Bild davon, wie viele und welche Eltern (Erstkontakt mit Elternbildung) 
die Veranstaltungen besucht haben und ob die Inhalte und die Art des Vortrags 
ihren Erwartungen entsprochen haben. Mittels Fragebogen für die Veranstalter 
oder per Mail sind die Pädagoginnen angehalten, uns ihre Meinungen und Erfah-
rungen mit der Veranstaltung mitzuteilen. Unser Ziel, hohe Qualität mit möglichst 
einfachen Zugängen zu verbinden, gelingt bei diesem Angebot besonders gut.

Die Zahlen
»
Zwischen Sept. 08 und Juni 09 fanden 61 Veranstaltungen statt. 
-20 in Spielgruppen und Eltern-Kind-Zentren
-34 in Kindergärten, 688 TeilnehmerInnen
-07 in Volksschulen, 219 TeilnehmerInnen
Insgesamt konnten wir 1343 Personen mit Elternbildungsthemen erreichen.  
19 Mütter und  3 Väter nahmen durchschnittlich pro Veranstaltung teil.
34% der TeilnehmerInnen, die den Fragebogen (siehe Anhang) ausgefüllt haben,  
waren bei diesen Veranstaltungen  zum ersten Mal auf einer Elternbildungsver-
anstaltung.
27% fanden an dezentralen Orten d.h. nicht im Rheintal, Walgau  oder Leiblachtal 
statt.
Wir waren mit unserem Angebot in 34 Gemeinden präsent.
17  Referentinnen waren im Einsatz.
Die meistgebuchten Vortragstitel waren:
Spielgruppe und Eltern-Kind-Zentren: „Stark durch Erziehung“ und „Kinder brau-
chen keine perfekten Eltern“
Kindergarten: „Mama, Papa darf ich fernsehen?“, „Sichere Eltern – starke Kinder“
Volksschulen: „Wieviel Fernsehen braucht mein Kind ?“
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Die Referentin war gut vorbereitet, viele 
Beispiele für Eltern gebracht und ist auf ihr 
Interesse eingegangen. (s’ Spatzoneascht“ 
Kinderwelt Lustenau)

Die Erwartungen der Eltern wurden erfüllt.
Für unser Team- praxisbezogen und  
auffrischend. (Kindergarten Riezlern)

Diese Art und Thema des Vortrages ist für 
Eltern von 2-4 Jährigen besonders wichtig! 
(Spielgruppe Fußach)

Der Vortrag wurde mit vielen Informationen 
und zusätzliche mit eigenen Erfahrungen 
gefüllt. Es hat allen Spaß gemacht und viele 
Fragen wurden beantwortet. Wir würden 
uns über weitere Angebote freuen! (Eltern-
Kind-Zentrum Bregenz)

Es war interessant und viel zum Mitnehmen.
(Eltern aus Fontanella)

Die Referentin hat anhand vieler Beispiele 
gearbeitet, für mich sehr verständlich.  
(Eltern VS Krumbach)

Ich habe mich sehr angesprochen gefühlt, 
sehr praxisbezogen! (Eltern Spielgruppe 
Alberschwende)

Es war sehr anschaulich, angenehm und 
informativ!(Eltern Spielgruppe Batschuns)
Die Referentin war sehr versiert – es war 
ein spannender Abend! (Eltern Spielgruppe 
Schwarzenberg)

Ich habe diese Vorträge als sehr angenehm 
empfunden, da ich die unkomplizierte aber 
klare und gut strukturierte Vorgangs- 
weise seitens des Kath. Bildungswerks sehr  
geschätzt habe. (Referentin)

Stimmen zum Projekt                                                                                              
»
Ausgezeichnete Referentin! – „Ein Glücksgriff“. Sehr lebendig vorgetragen... 
aus dem Leben! Eltern waren aktiv: Kinder lernen durch Tun... Eltern auch.  
(Kindergarten Hittisau)
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Zukunft
»
Wir sind stets bemüht den Institutionen eine möglichst breite Vielfalt an Themen 
und Referent/innen anzubieten. Den Wünschen der Eltern und Pädagoginnen ent-
sprechend werden wir gemeinsam mit unseren Referent/innen neue und aktuelle 
Themen aufgreifen, ausarbeiten und den Institutionen anbieten.
Bei den bisherigen Veranstaltungen konnten wir viele verschiedene Eltern errei-
chen, doch eine Gruppe blieb auch diesen Veranstaltungen großteils fern, die 
Eltern mit türkischer Muttersprache. Aus diesem Grund haben wir für das kom-
mende Jahr speziell für diese Eltern ein Angebot erstellen.
Die meisten unserer Vorträge können mit Übersetzung in Kooperation mit „okay. 
zusammen leben“ gebucht werden, zusätzlich haben wir 2 bis 3 Angebote für 
jede Altersstufe, die speziell für türkischsprechende Eltern erstellt wurden und  
für die ein/e muttersprachliche/r Referent/in  zur Verfügung steht.

Wir bedanken uns für die Unterstützung im Projektjahr 2008/09 und freuen uns 
auf eine produktive Kooperation im Jahr 09/10.

Für weitere Fragen steht Ihnen gerne die Projektleiterinnen zur Verfügung.
Mag. Wilma Loitz
Mag. Marlies Enenkel-Huber
Elternbildung Katholisches Bildungswerk
T 05522-3485-7139
M 0664-2409215
E wilma.loitz@kath-kirche-vorarlberg.at

Wir arbeiten nach neuesten Erkenntnissen der Elternbildung, Entwicklungspsychologie, Pädago-

gik und den Richtlinien der MARKE katholische Elternbildung (Mit Achtung und Respekt Kompe-

tente Eltern).


